
Vorgehen

Das ZSC-Reservations-System

1. Schritt
Ich überlege mir, welches der zahlreichen Abonnemente für 
mich das richtige ist. Eine Übersicht über alle Möglichkeiten 
gibts auf der Website (z-s-c.ch/boat_sharing, Achtung: Ein-
loggen).

2. Schritt
Beim Chef Sharing fordere ich einen Vertrag an für das Abo, das 
ich wünsche, unterzeichne diesen und retourniere ihn.

3. Schritt
Ich nehme an einer Einführung in das ZSC Reservations-System 
teil und eröffne da mein Konto.

4. Schritt
Für jeden Bootstyp, den ich mit dem gewählten Abo segeln 
darf und den ich auch segeln will, brauche ich eine Einführung. 
Via den Parkchef kann eine Einführung mit dem Bootsverant-
wortlichen - oder auch direkt - vereinbart werden. Die absolvier-
ten Einführungen melde ich dem Chef Sharing mit den entspre-
chenden Formularen, erhältlich auf unserer Website.

5. Schritt
Ich habe alle obenstehenden Schritte erfüllt und kann nun alle 
Boote, die mein Abo beinhaltet reservieren und segeln.

Der ZSC verfügt über ein sehr modernes und vielfältiges Reser-
vationssystem für seine Sharing-Boote.
Es erlaubt die Reservation unter allen Bedingungen der ver-
schiedenen Abos.

Falls Sie über ein stundenbasiertes Abo verfügen, werden Sie in 
3-Monats-Abständen eine Rechnung für die gesegelten Stun-
den direkt aus dem System erhalten. Falls Sie ein flatrate-ba-
siertes Abo nutzen, dann werden die Flatrate-Beträge zusam-
men mit dem Jahresbeitrag verrechnet, genau gleich, wie die 
Grundgebühr der Stunden-Abos.

www.z-s-c.ch/boat_sharing
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Boots-Typen

Die ZSC Sharing-Flotte verfügt über folgende Bootstypen:

Laser
Der Laser ist eine sehr weit verbreitete Jollenklasse, die alleine 
gesegelt wird. Sein einfacher Aufbau prädestiniert ihn für das 
Sharing.
Er steht in zwei Riggtypen, nämlich Standard (7m2) und Radial 
(6.3m2) zur Verfügung. Er benötigt keinen D-Schein. Der ZSC 
verfügt über zwei Boote des Typs.

Yngling
Der Yngling ist ein robustes offenes Drei-Personen-Kielboot 
(max. 4). Er verfügt über einen Spinnaker und ist auch in starken 
Winden sehr gutmütig. Für dieses Boot gibt es im Club viele Ak-
tivitäten. Der ZSC besitzt vier Boote dieses Typs. Im ZSC wird für 
den Yngling ein D-Schein benötigt.

J70
Die J70 deckt im ZSC Boat Sharing System das Segment des 
sportlichen Daysailors ab. Auf diesem Bootstyp finden auch 
regelmässige Regattatrainings statt. Zudem wird die J70 auch 
von unseren Liga-Teams verwendet. Zwei Boote stehen zur Ver-
fügung. Nur mit D-Schein.

Surprise
Die Surprise ist eine 25-Fuss-Kabinenyacht mit sportlichem Po-
tential. Unsere Surprise verfügt über einen Aussenborder. Sie ist 
D-Schein-pflichtig.

Grand Surprise
Die Grand Surprise ist ein toller 30-Fuss-Cruiser-Racer. Ihr Ge-
schwindigkeitspotential ist enorm. Die Yacht spricht sportliche 
Segler an, die auch mal an eine Regatta gehen. Da die Grand 
Surprise über einen Innenborder mit mehr als 6kW verfügt, ist sie 
nicht nur D-Schein- sondern auch A-Schein-pflichtig.



www.z-s-c.ch/kontakt
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ZSC Zürcher Segel Club
8008 Zürich

sharing@z-s-c.ch
www.z-s-c.ch

Das ZSC Boat Sharing System

Das ZSC Boat Sharing-System ermöglicht allen ZSC-Mitglie-
dern das Segeln auf Yachten und Jollen.

Das ZSC Boat Sharing System wird von einem/r vom Vorstand 
eingesetzten Chef/Chefin Boat Sharing geleitet. Dieses Ne-
benamt untersteht dem Parkchef.

Er/Sie ist zuständig für die reibungslose Abwicklung des Boat 
Sharing, insbesondere der Abrechnungen, der Bootseinführun-
gen, der Reglemente und der Nutzerverträge.

Abo-Versionen
Das ZSC Boat Sharing-System kennt grundsätzlich zwei Abo-
Versionen: Flatrate-Abos, die zeitlich unbegrenzte Nutzungen 
ermöglichen, und stundenbasierte Abos, die nach Anzahl ge-
segelter Stunden abgerechnet werden.

Beide Versionen gibt es in Varianten, die auch die Mitnahme 
von Freunden und Familie ermöglichen, die nicht ZSC-Mitglie-
der sind.

CLUBtogether-Abos
Segeln alleine oder mit Clubmitgliedern, unbegrenzt. 

CREWtogether-Abo
Mitsegeln auf allen Booten, eine Reservierung und Führung des 
Bootes ist nicht möglich.

Friends & Family-Abos
Segeln mit Freunden und Familienmitgliedern, die alle nicht 
Clubmitglied sein müssen, nach Stunden oder unbegrenzt.

Wer im Besitz eines CLUBtogether-Abos ist, der kann auch 
Freunde und Familie mitnehmen und zahlt dann stundenweise. 
In diesem Falle entfällt die Grundgebühr für stundenbasierte 
Abos.

Auf unserer Website ist eine detaillierte graphische Zusam-
menstellung aller Abos und Ihrer Preise ersichtlich (nur für 
Mitglieder mit Login). Nicht-Mitglieder erfahren mehr zu die-
sem Thema unter sharing@z-s-c.ch.

Ahoi

Liebe Mitglieder des ZSC und Interessierte

Es gehört zur langen Tradition des ZSC 
Zürcher Segel Club, seinen Mitgliedern 
clubeigene Boote zur Verfügung zu stellen. 
Schon vor über 20 Jahren ist die Yngling-
Flotte entstanden, die noch heute das 
Rückgrat des ZSC Boat Sharing-Systems darstellt. Heute ha-
ben wir nicht nur einen bereits zehn Boote umfassenden Boots-
park, sondern auch ein sehr modernes Reservationssystem, das 
auch stundenweise Reservierungen ermöglicht.

Die dauernde Anpassung an neue Anforderungen und Wün-
sche unserer Mitglieder, machen den ZSC zum bevorzugten 
Club für Leute, die kein eigenes Boot anschaffen wollen und 
trotzdem nicht auf die Vorzüge eines Clublebens verzichten 
möchten. 

Mehr Informationen finden Sie jederzeit unter www.z-s-c.ch/
boat_sharing.

Mit Seglergruss

Rolf Frey
Präsident ZSC Zürcher Segel Club

www.z-s-c.ch/boat-sharing
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Der ZSC ist Gründungsmitglied folgender Organisationen:

ZSV

Swiss Sailing, Schweizer Segelverband

Zürichsee-Segler-Verband

Swiss Sailing League Association ZSC Zürcher Segel Club

....Sharing ist die Zukunft!

Seit mehreren Jahren stellen wir fest, dass die Anschaffung 
eines eigenen Bootes mehr und mehr in den Hintergrund rückt. 
Die Menschen von heute sind mobil, leben ein paar Jahre hier, 
dann dort, sie segeln eine zeitlang, dann machen sie was an-
deres. Der Erfolg der Boot-Sharing-Organisationen wie Sailbox 
belegt diesen Trend eindrücklich.
Die Tatsache, dass viele dieser Leute aber trotzdem ein Cluble-
ben erleben wollen, bewegte uns als ZSC dazu, selber im Boot-
Sharing aktiv zu werden: mit dem ZSC Boat Sharing System!

Werden auch Sie Teil der ZSC Boat Sharing Community!


